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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

KSG 1945 Georgenhausen III : TTF Hähnlein 1965 III 
Freitag, 18.11.2022, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der KSG 1945 Georgenhausen III und der TTF Hähnlein 1965 
III

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf die KSG 1945 Georgenhausen III am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die TTF Hähnlein 1965 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Haffner / Gußmann, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams,
das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die KSG 1945
Georgenhausen III dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Ritz / Göckel gewannen gegen Hannig / Heim mit 3:2. Gekämpft bis zum
Schluss hatten daraufhin Marciniak / Salewski in der Partie gegen Haffner / Gußmann. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Einen Punkt erhielt die TTF Hähnlein 1965 III am
Nachbartisch, da Dehren / Kratz ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten
konnte Siegfried Mikulecki, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Hannig, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Martin Ritz beim 2:3 gegen
Marvin Haffner. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Ritz dennoch im 5. Satz.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Katarzyna
Marciniak besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Christian Dehren noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nico
Göckel hatte seinen Gegner Karl Heim beim 11:8, 11:9, 12:10 insgesamt im Griff, obwohl er im
Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Mit 3:1 hatte Peter Salewski im Spiel gegen Simon Kratz, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Leider musste die KSG 1945 Georgenhausen III im Anschluss das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die TTF Hähnlein 1965 III. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Siegfried Mikulecki, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marvin Haffner verlor.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan Hannig war dann der Gastgeber Martin Ritz, konnte
er am Ende den Favorit Stefan Hannig im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Glücklich
über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Karl Heim war am Nachbartisch die Gastgeberin Katarzyna
Marciniak, ging sie doch zumindest auf dem Papier als Außenseiterin in die Partie. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Marciniak mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Nico Göckel gelang es,
Christian Dehren im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nur einen Satz verlor Peter Salewski bei seinem Sieg gegen
Christian Gußmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen kampflosen Sieg
verbuchte daraufhin Simon Kratz, da sein Gegner - - nicht antreten konnte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ritz / Göckel gegen Haffner / Gußmann. Somit trennte
man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat die KSG 1945 Georgenhausen III in der Saison nun 2 Saison-
Siege, eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun
am 02.12.2022 gegen den TSV 1921 Modau III an. Für die TTF Hähnlein 1965 III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1921 Modau III am 09.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:8 geht.

 Statistik:
 KSG 1945 Georgenhausen III

Doppel: Ritz / Göckel 1:1, Marciniak / Salewski 0:1 
Einzel: S. Mikulecki 0:2, M. Ritz 1:1, K. Marciniak 2:0, N. Göckel 2:0, P. Salewski 2:0 

 TTF Hähnlein 1965 III
Doppel: Haffner / Gußmann 2:0, Hannig / Heim 0:1, Dehren / Kratz 1:0 
Einzel: M. Haffner 2:0, S. Hannig 1:1, K. Heim 0:2, C. Dehren 0:2, C. Gußmann 1:1, S. Kratz 1:1


